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1 1 Sehwavze perlen, ii

von Augnst Wcifjl,

Wlück bringende Tranring, bei Bro.
degaards, IG. und DouglaS Str.

2-- 1-17

ji?
(Nfasser Bro. Machine Work.

' Schniere ieparaturen an Dampf'
und (asolin-Maschine- n und aller
Maschinerie. Telephoniert TonglaS
:i226, ,,d unser Auto spricht vor.
2002 Biiitoii Ctr.
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1 Durch Attnoncicren machen Sie I
I sich und Ihre Waren bekannt und 1

1 schaffen eine Nachfrage nach Jh. I
1 rcm Können nnd Wissen oder i

ihren Waren.
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Wir gingen zum Abkiidejftn
fuhr der Baron fort. .Nach Um
'Abendessen zog ich mich in mein
Zimmer zurück, und da stiegen ii
mir durch die nochmalige Erzählung
Johann Bedenken auf. Ich wollt,
den Schmuck zu mir nehmen. Ich
kam herab, holte von meiner Toch
ter den Schlüssel der Kommode '

.Wo befand sich die Frau Baro
nin?' unterbrach der Polizeibeamtk
den Bericht deS BaronS.

Einige Zimmer von hier entfernt.
In der Bibliothek. Sie las dort.
Also. ,ich holte den Schlüssel von

Mary, ging zur Kommode, sperrte
sie auf. öffnete daS geheime Fach
und fand eS leer '

.Wann war das? Ich meine,
können Sie mir die Stunde genau

lÄrbrauchtr clc.'tr. Wldorcn, Tol,.
lg, 2019. It Bron & L!ray. 118

0. 13. Ctr. .

strei 1 Pfund von siöc i?!inpom
der oder Japan . Tee mit jedeil

10 Pfund des besten

per Packetpolt für $2.75. Dave'I

Coffee parket. 1611 .'cavcwrti
Str.. Oniah. Ncbr. 2,5,11

AdKvkatkn.

mm. SiMi'i-al- . 2U2-2U- J ,r,k mi i

Bank BIdg. 21-- 17

Äecht5aiilt
L. H. Kran. 1530 City Nat'l Dk.

Bldg. Tel.: Tnler 1530. 11

Wir plattieren und stolierea
alle Arten Be'.ten. c'iidclaber.

Leuchter nsiv. Bir plattieren und

pulieren iich die glä".U'liden Auto,
inel'ilteile. Electro Plating Co..
131 Todge Str. Telephon: Tyler
-- no k

Ortman'g New vst!'"o Bactcre,
212 Nord 16. Ctr. Deutscher

Kasfeckiichen. beste Backwaren jeder
Art. Zweigstellen: Hayden Bro.
und Public Market. 2417

Tanz-Akademie-

Turpin'ö Tanz-Nkademi- 23. u.

Farnam.

Omaha Tres, Clnb.
Damen-Kleide- r gereinigt ... .$1.50
Herren?! nziige gereinigt $1.50
Wir zahlen Packetporto für Nlick

sendimg. Schreiben Sie wegen
vollständiger Preisliste oder te

lephonieren Sie D. 3660. Unsere
Wagen liefern überall in Omaha

ab. 2225 Cuming Str. 3.274 7

Bnsch & Borqhosf.
Tel. DouglaS 3319.

Grundbesitz.. Lebens, Kranken. Vttu

fall und FenerVersicherimg.
ebenso ffcfchäitS Vermittelung.

Zimme? 1, Frenzer Block,
udostecke 15. nd Todge Straße,

Omaba. Nrbr.

lrabstkine nnd Monumente.

Das neue deutsche ErabsteinZeschäfr
liefert Grabsteine und Mcnnmente

zu billigen Preisen. A. Bratke &
Co.. 4316 Süd 13. Str. Tel.
South 2670. 64046 '

LeichenbrqZnqnissk.

Warum Ihre Lieben in der kalten
Erde begraben, wenn Sie ein Ge
wölbe in einem modernen Man.
solemn kaufen können. Denkt, un
tersucht. Nebraöka Mausoleum C.
J.W. Koiitdky. Präs. D. 2175.
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Werden Sie dieses Jahr bmen?
Lassen Sie mich Ihnen helfen, die

Pläne und Kosten Ihres neuen
Heimes auszuarbeiten. Rat in fi
nanzieller Angelegenheit. Auswahl
in guten Bauplätzen. J.'hn Happe,
204 Kecline Blda. Doual. 4233.

Zu verkaufen. HauS mit vier
Zimmer und zwei Baustellen, 80
bei 160. Teutsche Nachbarschaft,
nahe Kirche und Schule. Großer
harten. Ganz od.'r zum Teil zu
verkaufen. Nachzufragen Sonntags
oder Abends. 1611 Castelor Str.
Telephon Tuler 1971. tf

Musterbuch für alle Arten von Häkel
arbeiten.

Buch Nr. 1, wie unten gezeigt, ent
hält Anweisungen und wunderschöne
Illustrationen für alle Arten von
Filet Häkelarbeiten und Kreuz,
stichen. Jede Frau wetteifert, daS
Neueste in Mustern zu bekommen.
Machen Sie Häkelarbeit? Seiden
Sie direkt für dieses Buch, welch?
das reichhaltigste und billigste Mu
sterblich ist. ES erreicht eher den
Zweck, alS Bücher von 25 50 TtS.
Ueber 200 Muster abgebildet.
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FILET CR0CHET
CR0SS STITCH
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durch
Omaha Tribüne.
1311 Howard Str, Omaha Neir.
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Primmalroman

fi. VortsetzHNg).

'3$ war ja da! ei. wk sie. die

Karonin in Empfang , geuommen

hat." antwortete Waiden.
.Und wa,ft ach dabei, wie sie

nin ?ocktr in im alten

Rumpelkasten dort gesperrt hat!" er

eSnzte der Hausherr.
JUntiLiliA. ran, Und ich flau

den dar, beil. Frau, lieh sich noch

mtildilzh ht Geheimfaches er

klären k Sr probierte, vie der Bo

Ua sich fcuUUlL?
Di Baroni schnellte auf.

, Sie war bet den Worten LeoS

nwillttirlich einen Schritt näherge.
trete und murmelt:

.Ja Franz war auch dabei!
'

T.n tüt Sttt Lberbörte die Ve

Nierkung seiner Tochter und fuhr

fort:
.Na also! Und dieser Schmuck

ist weg!'
Um ffldits willen, wie konnte daL

geschehen?" fragte Baron Walden

bestürzt.
.Weiß ich'!?" nigegnete der alte

Freiherr äxgerlich. .Gestohlen selbst-Verständ-

l , AuZgeLehm wird ihn

wohl niemand haben
.Hast du schon etwa! verfügt?"

fragte Walden. .Haft du den Park
schon durchsuchen lassen?'

.Warum den Park' Wie kommst

du auf den Gedanken? In den Park
wird sich der Tieb schwerlich hinstel-Ze- n.

damit wir ihn sofort sehen Iön

jien!" antwortete der Baron.

.Ich meinte nur,' bemerkte der

Oberleutnant. .Uebrigenö Park!
Weißt du, wen ich früher unten ge

troffen hab'?' -

.Nun?'

.Franz !' .

.Der steigt noch immer unken her.
ttm?" '

Mary war bei der Nennung deS

Namens ihreZ BetterZ leicht zusam

mengefahren. Hatte er vielleicht Leo

und sie bemerkt ? Hatte er da Ge.

sprach belauscht?
' War er der Mit

wisser ihreZ Geheimnisses geworden?
Der Gedanke war um so schreck

licher, als Franz seit längerer Zeit
,um sie warb.

Umsonst hatte sie versucht, ihn
durch ihr Benehmen zu entmutigen,
umsonst ihn zuerst mit schwesterlicher

Freundlichkeit, dann mit kühler

Gleichgültigkeit behandelt. Er schien

nichts davon zu bemerken, er setzte

seine Bemühungen sort.

Hatte Franz sie im Park mtt
Leo gesehen? Wenn dem so war,
so war zu befürchten, daß der alte

Herr morgen alles erfahren würde.
.Wo haben Sie meinen' Cousin

getroffen?' fragte Mary mit einem

bedeutungsve?en Blick den Oberleut-nan- t.

Der Klang ihrer Stimme ver

riet die Angst, die ihr Herz erfüllte.

Baron Walden beruhigte sie mit
einem leisen Kopfschütteln. Dann er

zählte er:
.Ich saß eine Zeitlang unten bei

der Linde. UebrigenS ein reizender
Fleck, Ihr Lieblingsplätzchen, Baro
nin, nicht wahr? Ein Platz, an dem

sich angenehm träumen läßt: Dann
ging ich tief in den Park hinunter,
und jenseits des TeicheS sah ich

Franz rasch durch die Allee herauf
kommen.' .

Mary atmete erleichtert auf. Gott
sei dank, er hatte sie also nicht ge
sehen! DaS Zusammentreffen mit
Walden hatte nach ihrer Zusammen
kirnst bei der Linde stattgefunden

'und an einer ganz anderen Stelle.
Haben Sie mit ihm gesprochen?'

.Nein. Er äußerte ja beim Nacht

mahl, daß er sich unwohl fühle.
Dann schien er auch sehr in Gedan
!en vertieft. Ich wollte ihn nicht
stören. Ich selbst war auch nicht in
oer Stimmung, ein gleichgültiges
besprach zu beginnen.'

.Vorher sahen Sie meinen Cou
sin nicht?' fragte die Baronin wie
der.

.Hörst. Mary, ich begreife dich

nicht.' unterbrach Lonrad v. Ro
denftein das Gespräch seiner Toch
ter Mit dem Oberleutnant. .WaI
interessiert dich denn, ob der Franz
im Park war oder wo er hingegan
gen Ist? Ich denke, zu iiesenDumm
leiten ist morgen auch noch Zeit!"

.Aber Papa!' '

.Ich 'denke grollte der alte Herr
wieder und blieb vor seiner Tochter
.stehen, daß eS vernünftiger wäre,
wenn du dich ein bißchen für diesen
verschwundene ; Schmuck interessieren

würdest! Du tust ja geradeso, als
ob dir ein alteZ Tafchentuch wegge
kommen wäre! Ein wertvolles, jähr
hundertealieS Familienstück, das ge

rade dir so anS Herz gewachsen war,
wird gestohlen, bitte, gestohlen!',,' be

tonte er. scharf, als ihn die Baronin
unterbrechen wollte.' Und du fragst
den Herrn Obnleutnant, aus, wohin
Franz .seine " Berdauungspromenade
gemacht hat!' ; , ..'';.

.Mein Gott, nimm nicht alleS so

ernst! Man fragt, halt fo. Schau'.
Papa, wir, können doch nichts tun,
solange der Polizetdeamie nicht da
'ist.' . .

.Ach rocl!" knurrte der alte Herr.
'.Mit euch Frauenzimmern ist nicht.

diel zu ridn! Für ernst Sachen
habt ihr nie einen Sinn, immer nur
fiir Dummheiten!

Der Hausherr hätte wohl noch eine
Weil fortgebrummt, wär in diesem

Augenblick nicht daS ollen eines

WagenS in der Schloßeinfahrt laut
geworden.

Er fprang auf, ging zum zweiten
Fenster und sah, wie ein fremder
Herr, von Johann begleitet, ini HauS
trat. '

Gleichzeitig bemerkte er, daß zwei

Manner, mt in demselben Wagen
gekommen waren, sich vor dem Hau
fe postierten.

.Na. Gott sei dank knurrte der
alte Rodenstem, .jetzt wird die Sa
ch hoffentlich m Gang kommen.

Auch Mary war aufgestanden.
Mit blassen Wangen blickte sie zur

Tllr, durch die der Pollzelbeamte
treten mußte.

V.
.Doktor Stephan Wurmser!' stell

te sich der Polizeikommiffar vor, der

auf Wunsch deS BeznksysuptmannS
von Baden nach Schloß Rodenstein

gekommen war.
Sehr erfreut!" begrüßte ipn der

Hausherr mit gemessener Höflichkeit
und vermittelte die Bekanntschaft des
Beamten mit den anderen Personen,
die sich im Zimmer befanden.

Der Herr BezirkZhauptmann sag
te mir', wandte sich der Kommissar
an den. Hallsherrn, daß ein Ein
bruch oder ein Tiebstahl bei Ihnen
verübt worden sei.'

.So ist eS, Herr Doktor war
dessen Antwort.

.Also, bitte, um vaS handelt es

sich?'
Wollen S,e nicht Platz nehmen?

Vielleicht eine Tasse Tee?' forderte
Mary den Kommissar auf und gab
Johann, der an der Tür stand, einen
Wink.

Sehr liebenswürdig, Baronin!"
verneigte sich der junge Beamte vor
der Haustochter.

Doktor Wurmfer wandte sich dann
an den alten Freiherrn, der wieder

ungeduldig im Zimmer auf und ad
schritt:

Also, bitte. Herr Baron, wie war
die Sache? Oder haben Sie viel
leicht die Freundlichkeit?' wandte er
sich an Walden.

Vielleicht erzählst du dem Herrn
Doktor alles, denn ich kenn' die De
tailS nicht bemerkte der Oberleut
nant zum Hausherrn.

,Na, viel mehr als du weiß ich

auch nicht. Also hören Sie, Herr
Doktor: Unter dem Familienschmuck
befindet sich auch ein sehr wertvolles

Perlenhalsband. Meine Tochter hat
t die Absicht, daS Kollier bei dem

Sonntag abend stattfindenden Renn
ball zu tragen

Einen Augenblick!' unterbrach
der Komissar, zog ein Papier her
vor und machte sich eine Notiz. So,
bitte fortzufahren!'

Sie schickte einen alten Diener
unseres HauseZ in die Stadt fuhr
der Hausherr fort, da der Schmuck,
der einen großen Wert repräsentiert,
nicht mitgenommen, sondern in der
Städtebank deponiert wurde.'

.Fuhr der Mann allein in die

Stadt? Ich meine fügte der Be
amte auf den fragenden Blick des
Barons hinzu, ob Sie ihm aus
Vorsicht nicht jemand mit zur Be
gleitung mitgaben?'

.Er fuhr allein

.Er ist ein vollständig
' verläßli

cher Diener natürlich, nicht wahr?'
Na ob! Auf den kann ich mich

wie auf mich selbst verlassen. Eine
treuere Seele kann man sich gar
nicht denken

Alt? Lang' im Hause?'
So alt wie ich; war mein Bursch

bei den Kürassieren' und steht seit
vierzig Jahren in meinen Diensten

.So, so. Alfa, bitte, setzen Sie
fort!'

.Der Kammerdiener fuhr also in
die Stadt und holte aus der Bank
die Schmuckschatulle ab. Johann
brachte den Schmuck heute nachmittag
heraus. Und hin muß ich gleich
etwas, wie mir scheint, Wichtiges er
wähnen, das uns vielleicht au die

Spur der Täter bringen kann. Jo
Kann kam sehr aufgeregt aus der
Stadt zurück und erzählte, daß zwei
Männer ihm in verdächtiger Weise
m Wien gefolgt waren, sich ihm m

Coups angeschlossen und. Versuche
unternommen hatten, sich an ihn
heranzudrängen

Darüber werde ich dann schon
mit Ihrem Diener spreche. Ich
bitte, jetzt nur die Sache selbst vor

zubringen meinte der Kommissar.
Meine Tochter nahm hie? den

Schmuck in Empfang und versperrte
ihn sofort in jenem alten Schrank
dort, der ein geheimes Fach enthält

Der Baron machte eine Pause.
Offenbar erwartete er. daß der Kom
missar nun den Schrank untersuchen
werde.

,

Doktor Wurmser fragte aber nur:
.Und was geschah dann? Ich meine,
was tat die Baronin, nachdem sie

den Schmuck in das geheime Fach
gelegt hatte V

Hkimslätteu.
Colville Indianer Ncsett'afion.

Wasliliigton, offen für Vesiedelung,
ieluing am 27. Juli. Ueber 500

000 Frucht-- , Farm nd Tairy
.'and. ÜZollftöndige eingeteilte Karte

und Beschreibung $1.00 bei Nach

zahlimg. Soldaten, Seeleute (oder
deren Zi'itwe) vom Bürger, oder
s"an!schen Uriege können sich bei m

Agenteil eintragen. Schreibt unö um
kvornuilarc, die wir frei . liefern
Smith & McCrea, Zimmer 190,
Cagle Bld., Tpokane. Wafh.

Zu berkanfen

Heimstlitten-Lau- d in Colorado.
Habe noch einige Stücke 320

Acres Homestead" nahe bei der Ei
senbahn. Schule nd Post. Zugleich
habe ich feinstes Land nahe Tender,
von 10 bis 15 TollarS per Acker

Teilzahlung: Auskunft 10c. Frank
Chancher, 309 Chamber of Com
merce, Tenver. Colo.

Zn derniietev. Freundliche Zim
mrr bei deutschen Leuten. 514 nördl.
17. Str. ' ' 6 9 16

Zu vermieten. Möbliertes
Zimmer, mit oder ohne Beköstigung
Frau Otto Borchert, 419 nördliche
1. Strafe.

' Board & Room.
Anständige, nüchtenie Arbeiter fin

den gutes deutsches Essen und reine
Betten bei alleinstehender Frau für
$5.00 der Woche. 3302 Leavenworth
Str.. C. Nauniaiin, Kinder sin- -

den Aufnahme und Verpflegung für
$3,00 per Woche. tf

LÄÄM
Bowricius. Erfahrener Musik-lehre- t.

Studio 134445 Arlingtcm
mti. 1511 Todgc Str. TouglaZ
2417. 24 64 7

Tie Concordia Musikkapelle
empfiehlt sich sämtlichen deutschen
Vereinen u. Logen im Staate; lie.
fert Miisik 'für alle Festlichkeiten zu
mäfzigen Preisen. Fr. Gutchewsky,
2919 So. 23. Sir. Tyler 2015 I.
Omaha. Neb.

Photogi-aphische- Atelier.

Bestellt Familienbild jetzt, macht
große Freude in künftigen Iah.

ren. Spezialpreis für Konfinnan
den. Besticht und seht, was wir
für andere getan. $2 d. Dtzd. crtfto,

Rembrandt Studio,
20. und Farnam Straße.

.Unsere Dilder verblassen nie!"
31017

jOptffer

Gläser, durch die Sie klar nnd ohne
Beschwerden sehen können. Preise
mäßig. Holst Optirol Co.. 694

Brondeis Bldg. Omaha.

Medizinische.

ämorrhoiden, Fistel kuriert
Tr. E. R. Tarry kuriert Hämorr.

hoiden. Fisteln u. andere Tarmlei
dcn ohne Operation. Kur garantiert
und kein Geld verlangt, ehe kuriert
Schreibt um Buch über Darmleiden,
mit Zeugnissen. Dr. iS. R. Tarr.
240 See Bldg. Omaha.

Darm-Spezialis- t.

Dr. F. Sl. Edwards. 530 Bee Bldg..
kuriert Hämorrhoiden und Fisteln
ohne Operation und ohne anästc.
tische Mittel. Erfolg garantiert.

22117
Osteovathische Aerzte.

Josephine Armstrong, 615 Bee Bldg
21017

Mary Andersen. 605 Bre Bldg.
Toiigla 8996. 2 1 6 17

Kathryn Nidiolafi,. 302-- 4 Bee ylda.
ougias vjui. 2 is i?

Mik Allender. 24 Bee Blda. 0
durtSmale, uberfüsfige Haar un?
Muttermale für immer entfernt.
Arbeit garantiert. S 10 17

Miropracti, Spinal Adsnstment.

Dr. Joknst,,. 1393 83. O.
Blda. Tel. DsualaS 6529. Süd.
feite Office 2407 N. Str. Tel.
South IOM, 34047

Tr, Edward. 24 Farnam. D 3445

Dr. Noolleuberg, Suite
Ottawa Bldg. 24. und Farnam Str.
Touglas 7295. 34 47

Herrenschneider,

I. A. Lindquift. 504 Pai-ts-

?lsck, 74046
Friedensrichter.

H, H. Clsibsrne, NechtSsnwslt.
51213 Pten Bks Rechtsfs.
chen und Nstsriellen Ängckgenhei
ten besondere Aufmerkfmickit juge
wandt, ä.lS.17

Klassifizierte Anzeigen.
Verlangt. Erfahrene Nähinäd-cl'c- n

ober nrancii verlangt. 1 135
Süd I I, 2twf;c. 6 10 10

Verlangt. liiriitistc deutsches
Mädchen fiir allgemeine HauM'beit.
Trei in bor 'ftoiinlie. Mein Waschen.

Telephon: Walniit 1222. I! lü-l- tt

Strllkgrsiich. junger Man im
v.1Ih'r Hon 10 o'slhron sucht dmicrudr

ichastigiiiig in dcr stadt. Zdc- -

plwn: Tylcr 2217. tf

Arvrltsnesnch. Maurer. Brick
und ;jemciitarbcitor, sucht Arbeit,
Aug. Bahrs. 209 So. 21. Straße

G

Zu verkaufen. Schuh, nd Repa
ratur (Geschäft in autgl'hciioi'r
deutichrr itadt in Ncl'radka. No.
10 B.. Omaha Tribüne.

O vermieten.' niuiajca .ynii$,
drei Zimmer, Keller, Vom 13. Juni
fiir $3,0 zu vermieten. 1412
William, ßtr. 6.8.1 G

Heiratsgefuch.
Deutscher, . 28, mit Ersparnis,

wünscht Briefwechsel mit deutschem
l'der österreichischem Mädchen, wel.
ches Farmlcben liebt. Bild und
?!äbercs erwünscht im ersten Brief.
Adresse: G. M., Omalia Tribüne.

6.80 6

rtflniifö Snvply Store.
1 Quart Portwein.. ......... Z0.7Z
1 Quart Kümmel ... 1.00
1 Quart BlaZber? Brandy . . 1.00
1 Quart Whiskey 1.25

Reaularer Preis. . .'.N.00
Wir versenden obiqen Auftrai?,

öxpreß von uns bezahlt, zum pe,

zialpreis ron $2.75. ,

Smith & Festltt,
420 Süd 13. Straße, Omaha, Neb.

Wir sind niit geringem Profit '
'zufrieden. 617 16

Nbstrnrts of Title.

(imrantee Abstract Co.. 7 Parter
son Blda. " ' 31817

M. Sadler & Son 216
Keeline. BIdg. 3-- 1817

Fords! Fords! Fords!
Antos zn berkanfen. Zum Verkauf

rtnfirniirfirc Autos immer an Sand.
Wir kaufen dieselben günstig und

verkaufen sie billig. Schicken Sie

Ihre zerbrochene Autoteile an uns

und wir retlirnieren dieselben so gut
wie neu wenn repariert nach dem

.OwAcetylene Wcldmg Prozen .

Auto Sbop. 15z01 Jackson Strafte.
'

Omakia. Tel. Tr,lcr 035

Auto - Anstreichen.

Nichtig ausgeführt in Ncbraska's

hcll'ter, reinster Wertstatt. Com

mcrcial Bodies' für Ford Autos

ten $15.00 an. Fordert Kostenan.

schlag vor Vergebimg der Arbeit.

W Wettcngel k Son. 1916 Vinton

Strabe.

Anto - Tach Fabrikanten.
Auto-Täche- r von $15.00 aufwärts;
Sitzüberzüge, von Z10.00 mifmärts;
Tach.Staiibdocken von ZI aufwärts:
Tücher neu überzogen und repariert.

Western Auto Top Co.

1211 Jackson Str. Omaha, Neb.

ö&r
Anto Nepair Shop

Fcs. Murphy Automobil, u. Reifen

Reparaturen. 112 Süd 17. Str.
Vbone Tyler 207. Nacht-TelePbo- n

Red 6794. Mäßige Preise Arb?it

garantiert. 3617
The ord Tnppl Etore

erspart Ihnen b!eld

bei jedem Artikel für das bekann

te Auto.
Schreiben Sie um unsere Geld

Preisliste.
Auto AcceZwry Co..

t 2065 Farnam Str.

Smith & Teafner. 723 Süd 27.
Skr. Gebrauchte Autos zu Bargain-preise-

Zutaten Neparatnren
Aufbewahrung in der reinlichsten 11.

hellsicii ttarage in Omaha. Douglas
470. - ,

Teil & Binllcy 2318 Harn:y.
erstklassige Auto.Reparaturen. Auf-

frischen macht alte Cars neu. Starke
Cchleppar. Touglas 1540.

4.13.17

nachlente oller Art Akkordion.

Knife Side und Bor Falten, Sterb-knöpfe- n.

, neue Art Saumstich.
Nebraska Plcating & &tton (So.,

,131.2 SEaxiun Block 4.23.17

U. 3i. Hager (hilfst Brandt
Tel. Taug. 3564

Omaha AutoA Tinnerö
Fachmänische Nadia.

& tor . Lampen'Rej

paratur. Fabrilan-- ;

3$sNifcn von Fondors.
dMJobs, Zmld. ffa.

solin. u. Okl-Taiik-

1 v v Natterickastm ufro.
2107 Farnam Str. Omaha, ?!ebr,
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Aiitomobil Anstreiche.
B. B. Bri!i.iZ-Z- . Auto . Anstreicher,

streicht Jkr Auto an und tut es
richtig, m Süd 20. Str. ts

$100 Belohnung für jeden Auto.
Magneto, den wir nicht reparie

ren können, Erfinder der neuen
Baysdorfer Affinity SparkpIugJ,
O. Baysdorfer. 21 Nord 18. Str,

3117
Nebrabka Auto Nadiator Nepair

Gute Arbeit, mäßige Preise,
prompte Bedienung. Zufriedenheit
garantiert. 220 So. 19. Str. Tele-Phon- :

Touglas 3700. F, W. Sonser,
Omaha. Neb. 3 20-1- 7

Auto Radiator Revaratur
I. E. Grecnmiglz. 2026 Farnam St,

Tel. Tgl. 2001. Auto Nki7.
Lampen. Tenders rcparirt. Prompte
Beöieming. alle Arbeit garantiert.
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Autos z verkaufen. Zimt Verkauf
gebrauchte Fords immer an Hand.

Wir kaufen dieselben günstig und
verkaufen sie billig. Auto Shop,
1501.3 Jackson Str. Tel. Tyler 935

31317
Nntg.lHnmmireif.NkParatnren.

- Vulkanisieren Toppel Trcad"
und Retread". Sendet zwei alte
Reifen ein. wir returnieren einen
neuen Reifen. Kisor & Co.. 2107
Farnam Str. TouglaS 3564.

Ailtomobil'Versicherung.
Spezialrate für Liability Bersiche-riin- g

auf Ford Cars, einfchlieklich
Eigeiltiims Schaden. Z25 Feuer, und
Tiebsialil.Versicherung zu niedrigsten
Preisen.

Killt, lZllis & Thompson
913 14 City Not. Bank Vldg.
Douglas 2819

Harlcy Tadidson Motorräder.
Bnrgains in allen Sorten gebrauch-te- r

Maschinen. Victor H. Roos
Ter Motorrad-Mann"- . 2701 Lea

vcnworth Str., Omaha. 6.20-1- 7

Alexander Mvnroe
Kupfer- - und Blecharbeiter. Hotel

und Bar-Arbei- 408 Süd 18 Str
Douglas 4066. .

Trunksucht-Behandlnn-

1U FAl von Omaha
q .. .w 4uij. iu( unjm Trogen-Behandlun- g

Znfriedenstellung garantiert
Adressiere Real Institute
1502 S. 10. Str., Omaha, Neb.,
oder W. L. Beavers, Mgr. 4.29.17

Detektivs.
Jameö Allen. 312 Neville Block.

Beweise erlangt in Kriminal und
Zivilfällen. Alles streng vertrau,
lich. Tyler 1136. Wohnung. Don.
glas 802. tf

Knopfe und Plissee.

Van Arnam Trefz Pleating &
Button Co.. 336-- 7 Pazton Block.
Nordostecke 16. und Farnam Str.
Tele. TouglaS 3109. Accordion.
Knife. Side, Spare, Box, Sun
Vurst und Kombination' Plissee
Arbeit, Saumrisch, Picot Kanten,
Zacken, Rüschen, überzogen? Knöpfe,
alle Sorten und Größen. Preislisten
frei. Man erwähne bei Bestellung
die Tribüne". tf

.JRniijfljttwj

Jmverial Tye & Cleaning Works.
Erstklassige Arbeit und VediAimig.

Postport einen
Weg bet Landbestellungen bezahlt.
1616 Vinton. Telephon: Tyler 1022.
I. F. Krause. Besitzer. 04-1- 6

TS preiswiirdigste Cssea bei Peter
Nump. Deutsche 5?üche. 150

Todge Sirake, 2. Ctsck. Mahlzei-te- n

25 Cents. tl

angeben?'
Gewiß, sehr genau. Ei schlug

gerade Mitternacht, als ich die Bi
bliothck vereß

So... Der Schmuck ist Eiarn
tum Ihrer Tochter, der Frau Ba
ronin Landsegg?' fragte Doktor
Wurmser.

Nein, nicht so ganz. Nur auf
Lebenszeit, daS heißt, fo lange ich

lebe. Er gehört dem Majorate. Ur
sprünglich trug ihn meine Frau,
dann ging er, alS sie starb, auf mei
ne Tochter über. Sterbe ich. so er
hält der neue Majoratsherr den
Schmuck.

Vorläufig sind Sie also die Ei
gentümerin. Dann haben wohl Ba
ronin die Liebenswürdigkeit, mir
einige , Fragen zs beantworten?'
wandte sich der Kommissar an Ma
ry.

sehr!'
.Also zunächst: Wer wußte, daß

Sie um das Kollier zur Stadt ge
schickt haben?'

.Außer meinem Bater niemand.

.Schön. Und als der Schmuck

kam. wer sah ihn?'
.Ich befand mich hier im Zimmel

mit meinem Vater, dem Herrn
Oberleutnant die Baronin deutete
dabei auf Walden, und meinem
Cousin Franz Rodenstein

.Und in Gegenwa.t dieser Herren
haben Sie den Schmuck auch einge
sperrt?'

.Ja
Hat von dn Ex'Ienz des gehek'

men Faches sonst irgend jemand ein

Ahnung hier im Hause?'
Ehe die Baronin diese Frage be

antworten konnte, bemerkte der alt,
Herr:

Du vergißt, daß die Milli auch

im Zimmer war
Richtig, die habe ich ganz ver

gessen. Ja, Herr Doktor. mein Kam
mermädchen, Milli, die mir du
Schlüssel zur Kommod brachte, wal
ebenfalls int Zimmer

Und sah sie, wie Sie den Schmuö

versperrten?' fragte der Beamte.

Bestimmt kann ich e nicht s

gen. Ich glaube wohl, denn sie stand
in der Tür

Also um die Tatfache, daß dei

Schmuck in der Kommode versperrt
st, haben folgende Personen ge

wußt: Ihr Herr Vater, der Hen
Oberleutnant, Ihr Cousin, der alti
Diener und das Kammermädchen
Milli?'

.Ja

.Können Sie sich genau erinnern,
um wieviel Uhr Sie den Schmuck

eingesperrt haben?'
.Gewiß, denn der Diener meldete.

daß angerichtet sei. ' Wir soupieren
regelmäßig um halb neun Uhr

Also zwischen halb neun Uhi
abends und zwölf Uhr nachts muk
der Diebstahl verübt worden sein,
bemerkte der Kommissar.

Die Zeit möchte ich beschränken
Herr Dottor entgegnete Vary.

.Wieso, bitte ?"
Während dieses Abendessens bv

fand sich Lori hier herunten. öffnet
die Fenster, um frische Luft einzu
lassen, und ordnete in meiner?
Schlafzimmer alles für die Nackt

ruhe. Unmittelbar nach dem Abend
essen, also gegen halb zehn, kam ick

in mein Schlafzimmer, das an die,
sen Raum anstößt, und sand Lort
noch dort. Zwischen halb neun ini
halb zehn kann also der Diebstahk
unmöglich erfolgt sein

Warum unmöglich?
Weil doch Lori hier war

.Ich verstehe. Baronin, aber wis
sen Sie, ein Kriminalist muß rnif
allen Möglich leiten rechnen

Herr Doktor, wo denken Stt
hin! Für die Lori leg' ich die Hand
ins Feuer

.So beschrankt sich also die Zeit
auf halb zehn bis zwölf Uhr?'

Auch das stimmt nicht. Bon
halb zehn Uhr bis wenige Minute
vor elf befand ich mich hier.'

In welchem Zimmer?
In meinem Schlafzimmer

.Also nebenan?'
Ja
War die Verbindungsiür offen?'
Ja
Und Sie yViben nichts bemerkt,

es ist Ihnen nichts aufgefallen?'
.Eigentlich nein, das heißt, zwei'

mal hörte ich, es war so gegen halb
elf, ein Geräusch. Aber nicht im

Zimmer, sondern draußen im Par
ke , . -

Welcher Art ' war dieses Ge

räusch?" fragte der Beamte. WaS
haben Sie bemerkt.' Baronin? ES

ist das Kleinste von Wichtigkeit
bitte!'

.Eortse.ung folgte


